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ionsſteuer Bierſteuer Hundeſteuer Luxusſteuer uſw Jm gan

Sozialdemokratie angeſeindet und bekämpft die in ihm ein welent
liches Hemmnis zur Verwirklichung ihrer politi
Der mittelſtändi,che Schuerhand ſei in Halle

Mend Knsgabe 1 Beibla
Halle und Umgebung

Halle den 21 Oktober 1920

Der ſtädtiſche Bauausſchuß
jatte ſich geſtern mit einigen Nachbewilligungen für

auarbeiten zu beſchäftigen Jm ſtädtiſchen Arbe tsamt
Salzgrafenſtraße 2 iſt das obere Geſchoß ausgebaut worden Jm
Mai wurden 15 000 Markt veranſchlagt gebraucht ſind 20 000 M
Im Bauaus chuß wurde von den einzelnen Mitgliedern bemängelt
daß in einem ſo kurzen Zeitraum der Anſchlag ſchon in dieſer
tarklen Weiſe überholt ſein könne Das Bauamt möge gegenüber
Mehrforderungen die nötige Feſtigkeit beſitzen und nicht gleich auf
jedes Verlangen Lohnerhöhungen eingehen Die Nach
zewilligung wurd ausgeſprochen dJm Alters und Pflegeheim ſind zum Ausbau der Wacch
küche und anderer Rörme 6000 M bewilligt Veraurgabt wurden
3321 M Der Ausſchuß bewilligte die Ueberſchreitung nach

Jm ſtädtiſchen Hauſe Ritterſtraße 17 das ſehr baufäig woer
hat man umfangreiche Arbeiten vor genommen Ein Teil des Ge
bäudes iſt niedergehgt ein anderer zu menſchen würdigen Woh
nungen ausgeſtaltet Bei den Arbeiten ergab ſich daß mehr
Gebäudeteile erneuerungsbedürftig waren als ſich urſvrüngl ch
erkennen ließ Das hat köhere oſten verurſacht die geſtern der
Bauausſchuß mit 25 500 M nachbewilligte

Vom Grundſtück Triftſtraße 35 muß die Stadt 7 Quadrat
meter großen Streifen zur Straße erwerben Es wurde ein Ein
heitspreis von 15 M für den Quadratnmeter feſtgeſetzt

Das ftäötiſche Finanzvroblem und ſeine Wirkung
auf die Kommunalypolitik

Der Bezirksverein Mitte der Deutſchen Demo
ratiſchen Partei hielt geſtern Abend im Hotel zur
Bör e eine gut beſuchte Mitgliederverſammlung ab die Herr
Mittelſchullehrer Vöcker leitete Herr Studienrat Hoe ſprach
über das Thema

Das ſtädtiſche Finanzproblem und ſeine
Wirkung auf die Kommunalpolitik

Redner führte etwa folgendes aus
Wie Sie ja ſchon aus den Zeitungen erſehen haben wurde

in der letzten Stadtverordnetenſitzung eine 40 Millionen An
leihe der Stadt ohne Debatte angenommen während über
eine andere nichtige Sache faſt zwei Stunden debattiert wurde
Das iſt ein Zeichen der Zeit Unſere Finanzen liegen ſchwer
darnieder Für die Stadtqüter wird demnächſt eine Erhöhung
von 100 Prozent für Pacht vorgenommen werden
müſſen weil wir jetzt an dieſen Jnſtituten Geld zuſetzen
Friedhöfe Gas und Waſſerwerk Schlachthof bringen uns
nichts ein ſondern koſten uns wie die Straßenbahnen Zu
ſchüſſe Vor dem Kriege hatten wir eine Reihe ſehr guter
Finanzjahre ſo daß wir die Steuern damals herunterſetzen
konnten Beſſer wäre es geweſen wir hätten damals einen
Ausgleichfonds geſchaffen dann wären wir jetzt in der Lage
einen anſehnlichen Reſervefonds aufweiſen zu können

Der Haushaltsplan für 1920 ſchließt ab mit 721/3 Mil
lionen Un ere jetzige ſchwebende Schuld beträgt 45 Millionen

Die Einnahmen worauf wir uns evtl ſtützen könnten ſind
in der Hauptſache die Steuern Gemeinde Einkommenſteuer
Hrundſteuer Gewerbeſteuer Betriebsſteuer Schank Konzeſ

zen haben wir jetzt feſt begebene Anleihe im Betrage von 9512
Millionen darin ſtecken allerdings 42 Millionen Kriegsſchul
den Außerdem 951 Mill onen feſtbegebenen Anleihen haben
wir dann eben noch die ſchwebende Schuld von 45 Millionen
Der größte Teil davon wird jetzt in eine feſte Anleihe ge
nommen werden Unſere Geſamtſchuld beträgt alſo mithin
1151 Mill und mit der neuen Anleihe von 155 Mill
Wenn wir auch vom Reich noch etwas zurückgezahlt er
halten ſo iſt das Bild doch immerhin recht trübe

Die Frage wo ſollen wir nun die Mittel hernehmen um
unſere Schulden zu decken und vor allen Dingen auch die
laufenden Ausgaben zu bezahlen läßt ſich ſchwer beantworten
Wie können wir da überhaupt Kommunalpolitik treiben Wir
müſſen in Zukunft äußerſte Sparſamkeit üben und keine
Ausgaben ohne Deckung machen Die Sozialdemokratie ſieht
in der Sozialiſierung den Schluß aller Weisheit trotzdem
man doch immer wieder beobachten kann daß bei den ſo
zialiſierten Betrieben nur Geld zu geſetzt wird
Wenn wir weiter ſozialiſieren ſchaffen wir uns nur neue
Ausgaben und verſtopfen uns die wenigen Einnahmequellen
die uns noch zur Verfügung ſtehen Das Bürgertum
iſt ſich der Gefahr in der es ſich befindet nicht
bewußt Das hat ſich zweimal gezeigt während der Wahlen
zum Stadtparlament Wir erkennen die Selbſtbeſtimmung des
Volkes auch in der Stadtverwaltung an aber wir verlangen
dazu auch Selbſtbeſinnung und wehren uns gegen Jn
tereſſen wirtſchaft von jeder Seite

Lebhafter Beifall wurde dem Redner für ſeine Aus
führungen zuteil

Eine äußerſt rege Ausſprache über kommunale Angelegen
heiten die ſich bis zur Polizeiſtunde hinzog folgte dem
Vortrage

haus und Srundbeſitzerverein

Vorbereitungen zur Stadtverordneten wahl
Das Reichsmietengeſetz Aus der Spruchpraxis

des Mieteinigungsamts
J rn einer Verſammlung die den großen Saal der Gaſtwirt

ſchaft Mars la Tour dicht gefüllt hatte vereinigte geſtern der
Haus und Grundbeſitzerverein ſeine Mitglieder zu einer inter
eſſanten Sitzung Der erſte Punkt betraf Vorbereitungen
zur Stadtverordneten wahl Der Vorſitzende Herr
Baumeifter Stadtrat Gygas ſchilderte in ſeinem einleitenden
Wort wie ſeit der Revolution in der Ratsſtube politiſche Fragen
wirtſchaft iche Fragen zurückgedrängt hätten wie die Unabhängigen
dort ihre Arbeit ganz auf die Verwirklichung ihrer volitiſchen
Jdeale einſtellen und im Geldausgeben unermüdlich ſeien ſobald
es ſich um das Jntereſſe der von ihnen vertreten n Schichten
handle Dem gegenüber müſſe ſich das Bürgertum auf ſein eigenes
Intereſſe beſinnen und den Sozialdemokraten eine geſchloſſene
Front entgegenſetzen Jn anderen Städten z B in Magdeburg
abe der Haus und Grundbeſitzerverein ſchon die Vorbereitungen
ür die Stadtverordnetenwahlen obwohl deren Zeitpunkt noch in
weiter Ferne liegen könne mit Nachdruck begonnen Der dortige
Hausbeſitzerverein erhebe jetzt ſchon eine beſondere Steuer von
em kitgliede damit ein Bürgerblock geſchaffen werde und

die kommenden Wahlen den Mittelſtand gerüſtet finden So
müſſe auch in Halle verfahren werden

Der Leiter des mittelſtändiſchen Schutzverbandes Herr Dr
Schröde r ſpann dann dieſen Gedanken weiter aus Dem ge
werbetätigen Mittelſtande gehe es beſonders ſchlecht in der gegen
wärtigen Zeit Mehr als andere Gruppen werde er von der

en Jdeen

licher Stärke angewachſen Namentlich von den Jnnungen habe
er großen Zuzug erhalten er zähle bereits 7500 Mitglieder in
Halle und auch für den weiteren Bezirk Merſeburg ſei der Zu
ſammenſchluß ſoweit gediehen daß 17 000 Mann ſich zu dem Ver
band bekannt hätten Der Mittelſtand müſſe ſich durch etzen im
Stadtvarlawent Durch Verbindung mit den rolitiſchen Parteien
ſuche der Schutzverband ſein Ziel zu erreichen Es ſolle eine
Politik der Sammlung ohne Gefährdung der parteipol tiſchen
Intereſſen getrieben werden Op erwilligkeit ſei aber nötig und
da möge man ſich an den ſozialiſtiſchen Arbeitern ein Muſter
nehmen Geld und Korvsgeiſt ſeien die Mittel mit denen
ſich der Sieg erſtreiten laſſe

Herr Kaufmann Erſt mann bekräftigte dieſe Ausführungen
Nicht die politiſche Partei ſondern das praktiſche Urteil müſſe bei
der Wahl der Stadtverordneten maßgebend ſein Man wolle
aber auch nicht Männer entſenden die nur Hausbeſitzerintereſſen
vertreten ſondern die auch den Mieter zu ſeinem Rechte kommen
laſſen Männer die die Jntereſſen der Arbeitnehmer und Arbeit
geber richtig abwögen können

Die Verſammlung erklärte ſich einmütig dafür daß der Vor
ſtand in der dargelegten Weiſe ſchon jetzt die Vorberei
tungen für die Stadtverordneten wahlen treffe
und die Bildung eines Wahlfonds beginneDer Ge chäfteführer des Vereins Herr Rentier Blumen
tritt ſprach ſodann über den Entwurf des Reichsmietengeſetzes
Er erörterte die einzelnen Paragrarhen und zog daraus den
Schluß daß dem Hausbeſitzer durch dies Geſetz die Verfügung
über ſeinen Beſitz in ſtärkſter Weile eingeſchränkt werde Dem
Mieterrat eine Neubildung die das Geſetz vorſehe werde
ein Einfluß ſogar auf Fraçcen wie Dachreparaturen uſw in einer
Weiſe eingeräumt die der Hausbeſitzer nicht billigen könne Die
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heißt das Themag welches einer unſerer glänzendſten
Redner auf dieſem Gebiete

Generalfekretür Gustav Piedel Verlin
Allgemeiner Eiſenbahnerverband

morgen Freitag abends 8 Uhr im Neumarkt
ſchützenhaus ſprechen wird Riedel iſt hier ni t mehr
unbekannt da er ſchon vor überfülltem Hauſe unter
ſtarkem Beifall geſprohen und ſcharfe Abrechnung
gehalten hat Rechtzeitiges Erſcheinen iſt erſorderlich

uktſche Rot

Merſchleſten Deutſchlands öchichſal

wird am Montag den 25 10 abends 8 Uhr im
Thaliaſaal von Herrn

Reichstagsabeeordneten Regierungsprüſident

Ponlmann Nagdeburg
früher Orerbürgermeiſter in Kattowitz

behandelt werden
zu dieſer ganz außerordentlich wichtigen Berſamm
lung Verlieren wir Oberſchleſien ſind wir verloren

alſo kümmert Euch beizeiten darum

ca El EI I II El I
letzte Entſcheidung liege in dieſen Fragen ſtets beim Miets
einigungsamt und da haben die Erfahrungen gelehrt daß der
Hausb ſitzer keine großen Hoffnungen hegen dürſe Jn der Kom
miſſion ſaßen unter 100 Mietern nur 3 Vermieter Daß da nur
Geſetze gegen den Hausbeſitzer fabriziert werden iſt ſelbſtverſtänd
lich Eine Regierung die ſolche Geſekesmacherei gutheißt werden
wir niemals unterſtützen

Herr Könnecke Die Ausführungen meines Vorredners
lieben erkennen daß das in Ausſicht ſtehende Geſetz eine Ver
geſellſchaftung des Kleingewerbes durch das Großgewerbe herbei
führen wird Es iſt der erſte Schritt zur Sozialiſierung Wir
werden dadurch zu Lohnſklaven der Großinduſtrie herabgedrüickt
Heute ſchon iſt der Hausbeſitzer nur noch der un bezahlte Ge
ſchäftsführer der Mieter

Es wird folgende Entſchließung einſtimmig
Der Geſetzentwurf wird als einſeitige BelVermieters abgelehnt

Herr Baumeiſter Friedrich bringt Widerſprüche in der
Spruchpraxis des Mieteinigungsamts Jch habe erklärt der
Redner einmal Abkürzung der Kündigungszeit von 6 auf 3
Monate erſtritten von einer andern Kammer bin ich in einem
ähnlichen Falle abgewieſen worden Für Abvermietungen ſind
mir einmal 5 ein andermal 3 Mk und in einem dritten Falle iſt
mir nichts zugeſtanden worden Ganz abweichende Erkenntniſſe
werden hinſicht ich des Zuſchlags zur Miete und der Gebühren
verteilung ausge prochen

Vom 1 Januar ab iſt ein Mietszuſchlag von
30 40 Prozent zugeſtanden wordenAn den Vorſtand muß die Bitte gerichtet werden die öffent
liche Meinung mehr als bisher durch Artikel in den Zeitungen
und andere geeignete Maßnahmen zu beeinfluſſen

Front muß dagegen gemacht werden daß der Urteilsſpruch
mit Stempelmarle verſehen wird denn Urteilsausfertigungen
ſind ſtempelfrei

Herr Direktor Thier ſchlägt vor einen Rechtsverſtöndigen
anzuſtellen der die Vertretung des Vereins beim Mietseinigungs
amt r und Rechtshilfe zu gewähren hat

Serr Blumentritt verteidigt die bisherige Haltung des
Vorſtandes Wegen der Stempelung iſt bereits beim Magiſtrat
Beſchwerde erhoben worden und das wird auch beim Steuerſis us
geſchehen Die Hausbeſitzer ſelbſt ſind mit ſchuld an den Verhält
niſſen So habe ich zweimal die 40 Hauseigentümer die in
unſerm Stadtvarlament ſitzen zuſammengerufen aber nur 14
waren erſchienen Redner ſchildert des Näheren die Stellung
nahme des Vorſtandes dem Mieteinigungsamt gegenüber

Nachdem einzelne Redner noch verſchiedene Streitfälle dar
gelegt haben kommt Herr Friedrich auf die Glasverſicherung
zu ſrrechen und empfiehlt angeſichts der ungeheuren Steigerung
der Tlarvrrkt und der Prämien die freiwillige Selbſtverſicherung

Herr Blumentritt warnt vor der Selbſtverſicherung und
Herr Rechtsanwalt Jordan ſchildert die verſchiedenſten Ab
machungen zwiſchen Vermieter und Mieter über Soviegelſcheiben

ngenommen
ſt ung des

on zu beträcht verſicherung

tt zu Ur 497 der Sagle Jeftung

Männer und Frauen erſcheint

Donerserr 21 Oktoser 1020

Die Preſſe ſpielte in den Verhandlungen geſtern wiederholt
eine wichtige Rolle imwer in dem Sinne daß man ihre Tätig
keit abföllig heurteilte die Berichterſtattung unzureichend fand
und forſtige Ausſtellungen machte Verſöhnlich wirkte es dabei
daß auch die eigene Preſſe das hieſige Fachorgan des Hausbeſitzer
vereins heftig mitgenommen wurde Ein Redner warf ihm vor
daß es zwar über die Beſtrebungen der Zigarrenköpfchenſammler
berichte nicht ober über ſo wichtige Fraçcen z wie man es mit
dem Waſſergeld zu halten habe oder über Entſcheidungen des
Mieteinigungsamts Der Geſchäftsführer Herr Blumentritt wies
dieſe Kritik für ſein Fachblatt als gänzlich unberechtigt zurück
Auch die Saale Zeitung könnte ſo fügen wir hinzu für ſſch in
Anſpruch nehmen daß ſie ſowohl über die Neuordnung des Waſſer
geldes der Koſten für Treppenbeleuchtung und öähnlchie Dinge
wiederholt eingehend berichtet hat und zwar auf Grund von Jn
formalioren die ſie ſich teils beim Mieteinigungsamt teils bei
der Geſchöftsſtelle des Hausßeſitzervereins bat geben laſſen Aber
es lohnt nicht deß man ſich gegen die Vorwürfe wehrt Allen
es recht machen kann niemand auch wir nicht Die halliſche Preſſe
würde çcewiß nichts dagegen haben wenn die Anregung von geſtern
beſolet würde daß der Verein ſelbſt über ſeine Veranſtaltungen
Berichte den Zeitungen zuſtellen wollte Vielleicht könnte man
mit der Abfaſſung jenen uns mit dem Namen nicht bekannten
Herrn betrauen der geſtern abend om lauteſten räſonnierte Da
hätte man dann die Gewähr daß alles ſtets in ſchönſter Ordnung
wäre

NAllgemeines Mitteldeutſches Fahrplanbuch
Heute iſt das allgemein bekannte ünd beliebte Allgemeine

Mitteldeutſche Fahrplanbuch erſchienen Durch Aufnahme
neuer Pläne namentlich nach Süddeutſchland Bayern und
Württemberg hat es eine recht wertvolle Bereicherung er
halten Von den neueröffneten oder zu eröffnenden Strecken
ſind auſgenommen Sonneberg Weidhauſen Coburg Mans
feld Wippra Kirchheiligen Großurleben Fortſetzung von
Langenſalza Kirchheilingen Eine wichtige Neuerung beſteht
in der Angabe der durchlauſenden der Schlaf und Speiſe
Wagen auf den Hauptſtrecken Der Fahrplan der elektriſchen
Fernbahn Leipzig Hauptbahnhof Merſeburg dürfte ſehr will
kommen ſein Eine größere Anzahl Anſchlußſtrecken nach Heſ
ſen Weſtfalen Schleſien und Pommern die Zuſammenſtel
lungen der Schnellzüge von Berlin und Breslau nach Köln
verſchiedene Wege die Harz Kraftwagenlinien die ganz neu

eingerichteten Kraftwagen Per onenpoſten ganz Deutſchlands
e Poſt und Telegraphengebührenſätze die neu eingeführten

Flugpoſtverbindungen und die Flugpoſtgebührenſätze u a m
ſind ſo wertvolle Neuerungen daß eine Anſchaffung des
Buches ſich von ſelbſt empfiehlt Perſonen und Gepäcktarif
vervollſtändigen den Jnhalt Da nach dem Drucke noch man
cherlei Aenderungen von mehreren Eiſenbahnverwaltungen
das zweite oder noch weitere Berichtigungsblatt zum endgül
tigen Fahrplane eine leider immer wiederkehrende Einrich
tung die ſich gewiß vermeiden ließ bei rechtzeitiger Ver
ſtändigung der einzelnen Direktionen untereinander ein
gegangen ſind ſind mehrere Seiten am Schluſſe des Buches
mit nachträglichen Berichtigungen angegeben Etwaige weitere
Aenderungen werden wir ſobald ſie uns von dem Verlage des
Fahrplanbuches zugehen bekannt geben Das Fahrplanbuch
iſt in allen einſchlägigen Geſchäften Bahnhofs und ſonſtigen
Buchhandlungen in den Zweiggeſchäften der Saale und Halle
ſchen Allgemeinen Zeitung Gr Ulrichſtr und in dem Haupt
geſchäft der Saale Zeitung Neue Promenade 1a und bei
allen auswärtigen Zweiggeſchäften der genannten Zeitungen
zum Preiſe von 2,50 Mark zu haben Wie wir hören gehen
ununterbrochen ſo viele Beſtellungen ein daß ſofortiger Kauf
ſich empfehlen dürfte

Die Waffenabgabe
Es ſind bis jetzt abgeliefert 33 Maſchinengewehre

14 Maſchinenpiſtolen 1863 Gewehre 727 Karabiner 271 Armee
revolver 616 Arme piſtolen 646 Handgranaten 3 Geſchütz Richt
vorrichtungen 309 Maſchinengewehrſchlöſſer 65 Maſchinengewehr
läufe 47 Maſchinengewehrzuführer 1154 Gewehrſchlöſſer 212
Gewehrläufe 155 Karabinerſchlöſſer 67 Karabinerläufe 9 Zünder
993 Sprengklapern 146 878 Handwaffenmunition 6 Armeepiſtolen
läufe 3 Armeeviſtolengleitſchienen 20 Kg ſchußfertige Artillerie
munition 8 Gewehrgranaten 3 Wurfgranaten Bei Annahme
von Waffen und Munition wird weder nach Name oder Legi
timation des Ueßerbringers noch nach Herkunft der Gegenſtände
geſragt Die Waffenabgabeſtelle iſt nur noch bis zum 1 Novembex
d Js einſchließlich geöſſnet

Die Nebenverdienſte eines Keichsangeſtellten
1 Million Mark Proviſion in 15 Monaten
Der Verein gegen das Beſtechungsunweſen Berlin ſchreibt

uns Der Reichsausſchuß für Oele und Fette machte von Mitte
1919 bis Mitte 1920 große Jmrorte für die Volksernährung
darunter 25 000 Tonnen argentiniſche Leinſaat Die Ware lag in
s Daimpfern deren Maſchinen ſabotiert waren in La Plata Die
Damprer mußten daher über den Ozean geſchleppt werden Dieſe
Transporte hatte der Reichsausſchuß gegen Totalverluſt zu ver
ſichern Das Riſiko war bei der Notwendigkeit die Dampfer zu
ſchleppen ſeht hoch Umladung und Transport in Dampfern
unter eigenem Dampf kam mangels Schiffsraum nicht in Frage
Jn bejonderer Verhandlung im Reichsſchatzminiſteium wurde ein
Verſicherungswert von 200 Millionen Mark und eine Verſiche
rungsprämie von 5 Prozent feſtgeſetzt Die Hälfte des Riſikos
beckte das Reich durch Selbſtverſicherung bei der ſtaatlichen Deut
ſchen Verſicherungsbanl Die andere Hälfte ſollte der Privat
verſicherung übertragen werden Jn das letztere Geſchäft hat ſich
Dr iur Franz Müntze aus BerlinWilmersdorf als Ver
mittler eingeſchoben Dr Müntze iſt Leiter der ſtaatlichen Feuer
verſicherunge ſtelle der Kriegsgeſellſchaften iſt als Vertrauensfach
mann auf Privaldienſtvertrag mit dem Deutſchen Reich angeſtellt
und auf die Bupdesratsverordnung vom 3 Mai 1917 verpflichtet
Er bezieht 40 000 Markt Gehalt und unterſteht dem Reichsſchatz
amt Dr Müntze behauptet es ſei ihm die außerdienſtliche Ver
mittlung von anderen als Feuerverſicherungen geſtattet andern
falls hälte er ſeine Anſtellung abgelehnt Er iſt nunmehr neben
bei als Vermittler der Verſicherungsgeſell chaft Thuringia Zweig
ſtelle Fortung in Berlin tätig Die Leinſaat Transportverſiche
rung die nicht unter ſeine Dienſtpflicht fiel wurde Dr Müntze
zufallig vom Dirertor Fuhrmann und von dem Verſicherungs

chef Herkner des Reichsausſchuſſes für Oele und Fette angetragen
Soſort ving Dr Müntze zur Thuringia und bot ihr im Auftrag
des Rrichsausſchuſſes das Geſchäft an unter Forderung einer per
ſönlichen Pruv ſion von 10 Proz Die Thuringia erhielt die Ver
ſicherung zuſammen mit 5 anderen Berliner Geſellſchaften Dieſe
Proviſionhat Dr Müntze am 7 Juli 1920 mit 252 000ark erhalten Direktor Hillmann der Thurindia hat aus
geſagt Dr Müntze habe ihm gegenüber durchblicken laſſen daß
er von ſeiner Proviſion Abgaben zu machen hätte an wen

habe er nicht ge agt Weitere 200 000 e sfür andere Transportverſicherungen erhielt Dr Mü
1920 von der Thuringia Jm ganzen hat Dr Müntze für Ver
ſicherur den des Reichsausſchuſſes vom März 1919 bis Juli 1920
in tnavp 15 Monaten 1 Million Mk Provdiſion
von der Thuringia erhalten

Sierüber in gleichzeitig Anzeigen bei der Staatsanwalt
ſchaft u beim Verein gegen das Beſtechungsunweſen ein Nach

ntze am 6 Aug
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Gerhandlungen beider Stellen hat die Mbteilyno F des Volſzet
präſidiums Berlin unter Zuriehung des VPerſicherungsſachrer
ländigen Richard Bielke die Policen und die Proviſionsquittungen
es Dr Münke kei der Thurineig beſchlagnohnt Das Material
gibt den NRerdocht daß Dr Müntze Ancgeſtellte des RPeichsaus
chuſſer für Oele und Fette beſtochen hat um große Verſicherungen
in die Hand zu hekemmen Trotz des eyergiſchen Zufaſſens aller
Stellen insbelendere dee OßerſtaatsonrWis beim Landgericht I
tn Berlin bat ſich aber genügendes Beweismaterigl für die Er
bebung einer Anklage wegen Beffechung nicht ergeben Der Ver
in gegen das Beſechungsunwelen hat indeſſen in ſeſnem ab
G ließenden Gutachten an den Oberſtggtsanwalt unter Anriebung
tiner Reichsgerichteent cheidung vom 28 Tuni 1020 zur Erwägung
geſtellt ob geren Dr Münte aus S 1 Nr 1 u 4 der Preis
reiberei Verordnung rorxreugeben ſei

Der Verein gegen das Beſtechungsunwe en hat durch ſeinen
Beypllmöchtigten ſofort dem Reichsſchatzminiſterium Vortrag ge
zolken Der Verein bat erneut betont daß den Staatsbeamten
and ine beſondere den Kaufleuten die als Vertrauensmänner des
i rekent werden jede Nebentätigkeit zu ver

eten ſei
Weiter wird noch gemeldet Das ichsſchatzminiſterium Hat

am 15 Oktober auf den Vericht des Vereins gegen das BPe
zechungssunweſen die ſofortige Entlaſſung des Dr
Franz Müntze aus ſeiner Stellung gls Leiter der
taatlichen Feuerverſicherungsſtelle der Kriegsgeſellſchaften verfügt

Abertraqung der lehrherrlichen Füchtigungsrechte
Das Kammergericht hatte darüber Entſcheidung zu treffen

ob das lehrherrliche Züchtigungsrecht übertragen werden kann
Das Kammergericht hat dieſe Frage bejaht und u a aus

geführt es könne zugegeben werden daß nach der Gewerbeord
nung nur dem Lehrhetrn ſelbſt eine Züchtigung des Lehrlings
im Rahmen des vernünftigen Erziehungszwecks ebenſo wie dem
Vater aus eigenem Rechte geſtattet ſei Es könne aber nicht an
erkannt werden daß die Gewerbeordnung eine Uebertragung des
Züchtigungsrechtes auf den mit der Leitung der Ausbildung Be
rauten der Ausübung nach habe ausſchließen wollen ebenſo wie

die Ausübung der elterlichen Züchtigungsbefugnis ſei auch die
Lehrherrliche übertragbar Dieſe Uebertragung könne auch ſtill
ſchweigend erfolgen Vorliegend war vielmehr der Lehrherr mit
er Anwendung angemeſſener Zuchtmittel durch den mit der Aus
dildung des Lehrlings betrauten dem er als Werk meiſter
die Ausbildung der Lehrlinge ſeit Jahren anvertraut hatte in
denjenigen Fällen einverſtanden in denen er ſolche Zuchtmittel
ſelbſt angewandt hätte wenn er Zeit dazu gefunden hätte ſich um
ſolche Vorfälle zu kümmern Es handelte ſich um einen Lehrling
deſſen Züchtigung für hartnäckig bewieſenes herausforderndes Be
nehmen gegen ſeinen Vorgeſetzten dem er Folgſamkeit und an
ſtändiges Betragen ſchuldete angemeſſen und geboten war Die
Züchtigung habe die Geſundheit weder geſchädigt noch gefährdet
Sie habe im Rahmen des vernünftigen Erziehungszweckes gelegen
Ss könne dahingeſtellt bleiben ob auch der Vater des Lehrlings

uls ſein geſetzlicher Vertreter damit einverſtanden war daß das
Züchtigungsrecht von einem Vertreter des Lehrherrn ausgeübt
wurde

Gegen Wucherpreiſe für Fleiſch und Schmalz

Der Ueberwachungsausſchuß für die Einfuhr von Schlachtvieh
Fleiſch Fleiſchwaren und Schmalz gibt bekanntDie Aufhebung der Zwangswirtſchaft in Vieh und Fleiſch iſt

erfolgt und ſchon werden Klagen über Preisſteigerungen laut
Ohne Zwei el hat ſich ein ſtarkes Anziehen der Preiſe auf dem
Vieh und Fleiſchmarkt bemerlbar gemacht hierfür iſt jedoch ſo
weit ſich über ehen läßt nicht der legitime Handel verantwortlich
zu machen Wenn die heute in den Läden geforderten Preiſe nicht
denen entſprechen welche für das bisher rationiert verausgahte
Fleiſch bezahlt wurden ſo liegt dies daran daß dieſe Mengen
infolge der bedeutenden Verbilligungszuſchüſſe des Reiches zu
Preiſen abgegeben worden ſind die bei Auslandsfleiſch oft nicht
einmal die Hälfte des wirklichen Einkaufspreiſes betrugen
Eine weitere Verteuerung ſür das Auslandsfleiſch wird außer

dem durch den ſtarken Rückgang unſerer Valuta bedingt Wenn
man bedenkt daß vor vier Wochen der Kursſtand des Dollars ſich
noch auf 46 Mark belief inzwiſchen jedoch auf 68 Mark geſtiegen
iſt ſo bedingt dies allein eine Preisdifferenz von 50 Prozent

Abgeſehen aber von allen die en Umſtänden hat die erſte
Woche der freien Wirtſchaft ſchon gezeigt daß von gewiſſen
loſen Elementen Preiſe ſowohl gefordert wie
auch geboten werden die dem wirklichen Werte der Ware
und dem Geſtehungsvpreiſe nicht entſprechen für die der Handel in
ſeiner Geſamtheit aber nicht verantwortlich gemacht werden kann

Der Ueberwachungsaus chuß für Fleiſcheinſuhr hält es daher
ür ſeine Pf icht die Preisentwicklung nicht nur der Ein ſon
ern auch der Verkaufspreiſe genau zu beobachten und jeglichen

Auswüch en ernergiſch entgegenzutreten Er beabſichtigt deshalb
zur Aufklärung der Verbraucher in beſtimmten Zeiträumen
Richtlinien für eine gerechte Preisbildung herauszugeben

Es iſt ferner beabſichtigt mit der Preisvrrüſungsſtellen und
Wucherämtern engſte Fühlung zu halten und dieſen regelmäßige
Statiſtiken über die Einkaufspreiſe der mit Bewilligung des
Ueberwachungsausſchuſſes zur Einfuhr gelangten Waren zu über
ſenden Sollte ſich dabei herausſtellen daß die Ware zu Wucher
preiſen verausgabt wird oder von dem Antragſteller nicht auf dem
kürzeſten Wege d h unter Ausſchaltung jeglichen Kettenhandels
zur Ausgabe an die Verbraucher gelangt ſo wird ver Ueber
wachungsausſchuß ſeinerſeits den in Frage kommenden Firmen
weitere Einfuhrgenehmigungen nicht mehr erteilen

Gefährlicher Verbrecher
Am Dienstag dew 19 Oktober früh gegen 5 Uhr

vurden von Eiſenbahnbeamten zwei Radfahrer mit verdächtig
vollgevackten Ruckſäcken in der Nähe des Sportparkes an
zehalten Die Unler uchung der Ruckſäcke beſtätigte den Verdacht
und förderte 4 abgeſchlachtete Gänſe 5 Enten 2 Kaninchen und
etwa 20 Pfund Ziegenfleiſch zutage Da dringender Verdacht des
Diebſtahls vorlag wurden beide aufce ordert zur nächſten Polizei
wache mitzukommen was ſie auch anſangs freiwillig taten Einer
von ihnen entfloh aber gleich darauf mit ſeinem Rade nachdem
r den Ruchſack von ſich geworfen hatte Der zweite folgte den
Beamten bis zum Ei enbahndirektionsgebäude zog hier aber
zlöslich einen Revolver verletzte den Werk
beamten Lohſe ziemlich ſchwer durch einen Schuß
ins Bein und entfloh dann ebenfalls unter Zurück
jaſſung ſeines Rades des Ruckſackes und ſeiner Kopfbedeckung
iner faſt neuen blauen Schirmmütze

Wie inzwiſchen feſtgeſtellt werden konnte iſt das ab
jeſchlachtete Vieh durch Einbruch in Gröbers geſtohlen
vorden wo die Täter als angebliche Fellhändler vorher
e Gelegenheit zum Diebſtahl ausgekundſchaftet haben
Die Täter werden wie folgt beſchrieben etwa 65 bis
,68 Meter groß in den e Jahren und von unterfſetzter
nis kräftiger Geſtalt Bekleidet waren beide mit feldorauer
Bluſe und dunkler t Das von ihnen im Stiche ge
aſſene Fahrrad führt die Marle Modern hat ſchwarzen Rahmen
dau und gerade Lenkſtange Die hintere Gabel iſt geſchwei t
Wer zur Ermittelung und Feſtnahme der gefährlichen Ein
brecher irgendwelche Angaben machen kann wird dringend ge
deten ſich auf der Kriminalvolizei Zimmer 78 zu melden

Ein Beitrag zu den Röten der Studentenſchaft Aus Studen
tenkreiſen werden wir um Aufnahme folgender Zeilen gebeten
Wer auſmerkſam die Entwicklung der Studentenſchaft verfolgt
dem kann es nicht entgehen daß trotz der Nöte dieſer Berufs
gruppe in der alle Klaſſen vertreten ſind immer und immer
wieder der Wille zu Jozialer Betätigung hervortritt

Jugend flege reſigiöſe Erziehung und Arbeitsunterritsrurſe
ſeien hier genannt Wie oft aber wird die Hand des Wollen
den zurückgew en da die andere Seite ans Bequemlöchkeit
oder Grundfäklichkeit den Weg zur Verſtändianng nicht fin
det Der Stud erende will nicht Examensſtreber ſe n will
ſich nicht dem enſt an der Allgemeinheit verſchließen er
will Fühlung bekommen mit allen Schichten des deutſchen
Volkes und das nicht durch gemeinſames Feiern und genteßen
ſondern durch Arbeit Nir muß man ſie ihm geben Jeyt
lieſt mon eder den Notſchrei der Studentenſchaft
nach Wohn ungen Jhr Väter und Mütter die Jhr Kinder
im ſchulpflichtigen Alter hadt übergebt einem Stnudierenden
die Arbeit der Schularbeitenaufſicht und überlußt ihm dafür
Euer Fremdenzimmer Schafft Hauslehrerſtel en Damit iſt
beiden Teilen gedlent eine beſteſende Not beſeitigt und ein
ſorigler Weg peſchaffen Näheres in den Sprechſtunden des
Allgemeinen Studenten Anusſchuſſes Alte Promenade 5 täg
lich 10 bis 11 Uhr oder ſchriftlich

Keine Plombierung der Gexäckſtücke Der Verband
reiſender Kaufleute Deutſchlands ha te angeregt zur Ver
meidurg ron Veraubungen der Gepärſtücke in Zukunft alle
Eepäckſtücke plombiert auflieſern zu laſſen Das Reichsver
kehrsminiſterium hat wie uns der Verband mitteilt die
Durchſührung der Plombierung abgelehnt Nach den bis
herigen Beobachtungen ſei die Verſchnürung plombierter
Gepäckſtücke in ſehr vielen Fällen ohne abſichtl chen Eingriſf
bei der Behandlung der Gepäſſtücke oder durch Reibung mit
anderen Gepäckſtücken während der Fahrt durch eriſſen Bei
weiterer Ausdehnung des Verfahrens würden die Unter
ſuchungen und Beanſtandungen einen ſolchen Umfang annehmen daß der Erfolg für er Einzelfall in Frage geſtellt

werden würde Außerdem könnten die Plomben ohne merk
liche Veränderungen geöffnet und wicder rerſchloſſen wer
den auch die Abfertigung würde in unzuläſſiger Weiſe ver
langſamt und erſchwert werden Aus dieſen Gründen brab
ſichtiet das Reicheverkeßrsminiſterium von einer allgemeinen
Einführung der Plombierung abzuſehen
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Erhäitlich in gen Bahnhofs und sonstigen Buch
handiungen sowie unseren Geschäftsstellen

Ungewöhnlichen Froſt wie wir ihn in der jetzigen Jahres
zrit wo e artoffel und Rübenernte noch nicht beendet iſt recht
ungern ſehen brachie dte vergangen Nacht Die Temperatur
ſank auf 4 I unter Null Jn der Frühe waren Felder Gärten
und Dächer von einer feinen Reifſchicht überzogen

Quäkerſpeiſungen Der Bezirksleiter der Kinderhilfsmiſſion
der religiöſcn Geſellſchaft der Freunde Quäker Herr Frances R
Bacon überſendet ſoeben die erfreuliche Nachricht daß die Zahl
der in Halle zu ſpeiſenden Kinder von 4000 auf 7000 erhöht wer
den kann Schwere Sorgen um die nächſte Zukunft manchen Kin
des werden dadurch gemildert

Der Verband der Hotelinhaber der Provinz Sachſen und
Anhalts hielt bei zahlreicher Teilnahme der Mitglieder in
Cöthen ſeine Cenrralverſammlung ab Der al e Vorſtand
mit Hotelbeſitzer Keil vom Zentralholel in Magdeburg als
1 Vorſitzenden wurde einſtimmig wiedergewählt Die
übrigen Punkte der Tagesordnung betrafen Verbands
angelegenheiten e beſprochen und geregelt wurden Außer
dem wurden Richtlinien und Ratſchläge gegeben bezü lich der
a das Hotelbeſitzergewerbe in Frage kommenden neuen

euern

Ortegruppe Holle des Vereins zur Abwehr des Anti
ſemitismus Jm kleinen oberen Thaliaſaale hatten ſich am
Dienstag abend etwa 250 Perſonen eingefunden um einen
Bericht des Dr Biram aus Berlin über die Richtlinien
und Ziele der Abwehrbewegung anzuhören Nach einigen ein
leitenden Worten des Verſammlungsleiters Dr Schweer
der darauf hinw es daß es heute darauf ankäme alle Kräfte
in Deutſchland ohne Unterſchled der Partei und der Religion
zu einer geſchloſſenen Einheit für den Wiederaufbau zuſam
menzufaſſen um die dem deutſchen Polke vom Ausland dro
henden Gefahren abzuwenden ging der Hauptredner des
Abends ausführlich auf die vielen falſchen und gehäſſigen
Behauptungen ein die von den fanatiſchen Führern des Anti
ſemitismus immer wieder gegen die deutſchen Staatsbürger
jüdiſchen Glaubens vorgebracht werden und ſchon unzählige
Male von maßgebenden Wiſſenſchaftlern und Kennern der
Verhältniſſe widerlegt worden ſind Auf Grund der Reichs
verfaſſung habe der in Deutſchland geborene Jude ein Recht
darauf als gleichberechtigter Staatsbürger anerkannt und ge

ſchätt zu werden Wenn das Judentum internationale Ver
bindunçen habe ſo ſelten ſie einzig und allein charitativen
Charak ers im Uehrigen empfinde der Jude national als
Stagatshürger des Landes in dem er geboren iſt Auch in
Deutſchland hätten ſie ihr Nationalempfinden in jeder Hinſicht
durch Taten und Opfer bewie en Das ſei auch durch die
mazgebendſten Per önlichketen amtlich anerkannt worden Mit
dem Zionismus habe das deutſche Judentum nichts zu tun
Der Kampf des Abwebrvereins ſei ein Kampf für die Ge
rechtigkeit Er ſolle mit vollſter Objektivitäit geführt werden
ohne irgendwelche Fehler beſchönigen zu wollen Nach dem
Hauptredner nahm in der Diskuſſion Herr Paſtor v Broe
ker von der hieſigen Paulusgemeinde das Wort um in von
Herzen kommenden eindringlichen Worten dagegen zu ſprechen
in wie grauenvoller Weiſe die Ueberſhannung des Anti emi
tismus die Volkes und die Kindes eele vergifte en Jeder
ethiſch und deutſch empfindende Menſch und vor allem der
Chriſt müſſe den Antiſemitismus in der Form wie er in und ſeit
den letzten Wahlen hervargetreten mizdilligen Redner ver
fehlte aber auch nicht darauf hinzuweiſen daß der Antiſemitis
mus neue Nahrung erhalte durch das anmaßende und über
laute Auftreten gewiſſer Emporkömmlinge gegen das der
gebildete und geſittete Jude ebenfalls energiſch ankämpfen
müſſe Es ſollten die Chriſten gerecht denken über das Juden
tum es ſollen aber auch die Juden an moraliſcher und ſitt
licher Reinheit feſthalten Warmer Beifall folge die en Aus
führungen Es wurde ſodann ein Ausſchuß von drei
zehn Perſonen gewählt der die Vorbereltungen für die
Konſtitulerung einer Ortsgruppe Halle in die Hand nehmen
ſolle Zur Annahme von Anmeldungen Zuſchriften uſw
erklärte ſich bis auf weiteres Herr Kaufmann Simonſohn
Gr Steinſtr 53 bereit

Medernes Thoater Das zweite Programm des neuge
gründeten Kabaretts ſteht auf gleicher Höhe wie das Eröff
nungsprogramm von dem es eine Anzahl Nummern über
nommen hat Das Kabarett beanſprucht gleichzeitig den Titel
eines Varietees Letzten Endes haben freilich Varieteevor
führungen auf einer Kleinkunſtbühne nichts zu ſuchen und
wenn ſie gut ja vorzüglich ſind wie der atemraubende Kraft
Sport Akt der 3 Hornigs wie ſein Helenas erſtaun
liche Geſchmeidigkeit für ein Kind eine bewunderungswürdige
Leſtung und das graziöe akroßaliſche Ruthanias Tanz
Ballet das gegen ſein erſte Auftreten eine merkliche
Vervollkommnung zeigt Geſchwiſter Feit zwei Mit
gl eder dieſes Ballets ernten allabendlich mit einem exzentri
ſchen Tanſduett man möchte e alt g o ek neinen m ſtarken
Beifall Claire Kaisloer ſingt mit umfangreicher S imme
aber mangelnder Ausſprache Operettenlieder Hopkins der
größte Künſtler auf dem Brettl wirkt ſchon durch ſern
Au tre en überzeugend auf das Zwerchfell der Be ucher

Vom vorigen Programm her noch bekannt und in öveſter
Erinnerung ſind der Humoriſt Coupletſänger und Anſager
Alfred Sanden das Unikum Joe Sunder ein
Jong eur von feiner Komik und der mit guter Techni
ausgeſtattete Sänger am Klavier Otto Weißbarth Nicht
zu vergeſſen ſind Hauskapellmelſter Curt Frankes zün
dende einſchmeichelnde Weiſen die die Füße vor Tanzluſt er
beben machen Wer geſtern Abend Gaſt im Modernen
Theater war hatte das Vergnügen Herrn Curt Wilcke
ehemaliges Mitglied unſeres Stadttheaters he wundern zu
dürſen Was er bot war denen ſchon bekannt die ſeinem
volkstümlichen Abend im Stadtſchützenhaus beigewohnt haben

Herr Curt Wilcke wird geſtern Abend doch gemerkt haben
daß Kabarett und Vortragsſaal grundverſchieden ſind Kaba
rett iſt glitzernder Humor beißende Sakire iſt verheißungs
volles Heimlichtun Vliellercht iſt es ein gutes Zeichen für
Wilde daß er in der Brettl Kunſt nicht zu Hauſe iſt daß
ihm geſtern Lampenfieber brachte

Stod m ſſionsſfeſt Man ſchreibt uns Zu dem am 22 Ok
tober ſtattfindenden Jahresfeſt der Stadtmiſſion hat Paſtor
Kuhlo aus Bethel bei BVielefeld der in weiten Kreiſen unterdem Titel Pofaunengeneral bekannt iſt zugeſagt ſowohl die
Predigt in der Marktkirche als auch den Abendvortrag im Stadt
miſionshauſe zu übernehmen Paſtor Kuhlo wird über das Thewa

Flügelhornrredigten ſrrechen Wie kein anderer iſt Kuhlo wohl
berufen dieſes Thewa zu behandeln iſt er doch in die er Be
ziehung einer der volkstümlichſten Perſönlichkeiten weit über die
Grenzen ſeiner engeren Hrimgt Minden Ravensberg hinaus
Tragen doch z B alle für die Kranken in Bethel veranſtalteten
Feſte in jeder Bez ehung die Signatur Kuhloſcher Volkstümlich
keit Beſonders ſeien auch noch die Freunde der Muſika ſakra auf
dieſen Abend in der Stadtmiſſion aufmerkſam gemacht

Ein diebiſcher Sohtr Geſtern rormittag wurde in der
Trothaer Straße ein Landarbeiter aus Lettin aufgegriffen der
ſeinen Eltern über 500 M entwendet hatte Er wurde der Woche
zugeführt und ſpäter von ſeinem Vater abgeholt

Kunſt und wiſenſchaft in Halle

Klavierabend Gertrud Brauer Scheffler
Hal e 20 Oktober 1920

Jn Gertrud Brauer Scheffler lernte man eine junge Künſt
lerin kennen die ſchon durch ihr Aeußeres und die natürliche
Art ihres durch keine Befangenheit beeinträchtigten Auf
tretens für ſich gewann Wenn wir recht berichtet ſind
iſt ſie aus der Schule Meiſter Anſorges hervorgegangen von
dem ſie zum Beginn eine Bach Bearbeitung Toeccata Adagio
und Fuge in C zu Gehör brachte Schon hier konnte man
die Hauptvorzüge ihres gut entwickelten Pianismus erkennen
klares durchſichtiges Spiel warmen runden Klavierton und
einen ſorgfältig behandelten Pedalgebrauch Dieſe ſchätzens
werte Eigenſchaften kamen ihr auch beim Vortrag von
zwei Präludien Chopins und der Des dur Etude von Liſzt
in welcher ſie außerdem Sicherheit im Ueberſchlagen und
präziſen Ablöſen beider Hände bewies ſehr zu ſtatten Jhre
Auffaſſung ſteht auf natürlicher Grundlage verrät aber noch
keine ausgeſprochen perſönliche Eigenart Jhrer Gefühlsſkala
fehlt noch die Fähigkeit dramatiſche Höhepunkte wuchtig zu
geſtalten dem großen Pathos und der leidenſchaftlichen Steige
rung ſteht ſie ziemlich fern Chopins Gmoll Ballade blieb
ſie daher noch das letzte ſchuldig Ueberhaupt muß ſie allge
mein eine gewiſſe Neigung zur Haſt überwinden die ſie
u a daran hinderte ſich mit ganzer Hingabe in die Tiefe
des Beethovenſchen Adagios zu verſenken Sie nahm dieſen
erhabenen Satz im ganzen inhaltlich zu leicht Auch im erſten
Satz derſelben D moll Sonate den ſie techniſch reif bewältigre
fehlte das tragiſche Element Der raſt os jagende Schlußſatz
fand eine überzeugende Darſtellung Zum Schluß bew es ſie
mit dec Wiedergabe von Liſzts 12 Rhaſodie daß ſie nicht zu
den alltäglichen Pianiſtinnen gehört und daß man von ihrer
Zukunft noch Gutes erwarten darf Aber auch hier mehr
lyriſches Verweilen wo der Stoff es erfordert Warum z B
das ausdrücklich vorgeſchriebene Ritenuto der FismollStelle
in ſein Gegenteil verwandeln Die reſtloſe Bewältigung dieſes
an die phyſiſche Kraft hohe Anforderungen ſtellenden Werkes
dürt e übrigens nur einer Klavierwalküre gelingen und das
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ſt Gertrud BranerSchäffler glücklicherweiſe nicht Jhre
anze Art iſt echt weiblich und wo ihr eigentliches Gebiet
egt zeigte ſie in Werken Chopins auch der als Zugabe ge

ſpielten Asdur Etnude Dr H Kleemann
Stadtthea er Heute Donnerstag abend 7 Uhr wird die

Komödie Der Biberpelz gegehen Freitag gelangt Mozarts
Drer Die Entführung aus dem Serail zur Aufführung Sonn
abend geht unter der Spielleitung von Eugen Teuſcher das
Trauerſpiel Penthbeſiles von Heinrich von Kleiſt in Szene
Es ſind be chöftigt Pia Mietens Hedwig Jonas Erna Teuſcher

lene Hartmann Jrma Grawi Lili Nürnberger Gertraud
Ilſch Helene Achterberg, Charlotte von Durand Gertrud Schlu

eick Joſef Krahé Richard Erlecke Adalbert Kriwat Hermann
dding, Fritz Henſel Hans Schaefer Heinz Rohleder Otto

iedemann Walter Henneberg Willi Schur Theo Schmaus
Sonntag nachm 3 Uhr Volksvorſtellung Und das Licht ſcheinet
in der Finſternis Es ſei darauf hingewieſen daß Kindern der
Zutritt zu den Volksvorſtellungen nicht geſtattet iſt
abend wird Der Zigeunerbaren wiederholt

äuſerhär Der Verein Phi harmonie hat für dieſen Winter 6 große
Orcheſterkonzerte in Ausſicht genommen Als Leiter iſt der hier
ſchon beſtbekannte Muſikdirektor Benno Plätz gewonnen
worden während ſich die Kapelle aus dem neu gegründeten auf
50 Mann verſtärkten Philharmwoniſchen Orcheſter zuſammenfetzt
Jn ar Konzerten werden außerdem erſtklaſſige Soliſten mit
virken

Stra kammer
Treibriemendiebſtahl

Der Büfettier Auguſt Meye und der Schloſſer Otto
Griebel waren in Leipzig feſtgenommen worden als ſie
dort Treibriemen verſchachern wollten Ein Kriminalb am
ter der zum Schein als Käufer auftrat ließ ſich mit den
beiden verhaften und einſperren um Näheres zu erfahren
Die 8 Treibriemen im Werte von etwa 8000 Mk waren
einer hi ſigen Firma bei der Griebel gearbeitet hatte und
daher die Verhältniſſe kannte geſtohlen worden doch wollten
die beiden Angeklagten ſie nicht ſelbſt geſtohlen ſondern im
Warteſaal von einem Unbekanten aus Deſſau angekauft
haben Das Gericht verurteilte jeden wegen Hehlerei zu
einem Jahre Gefängnis ab je 5 Monate der Unter
ſuchungehaft Sie erhielten außerdem je 50 Mk Geldſtrafe
Meye wegen unbefugten Beſitzes von Waffen Griebel weil
zr dem Beamten einen falſchen Namen angegeben hatte

Geflügeldiebſtähle

Die Arbeiter Walter Albrecht Guſtav Nuhahn
Alfred Menzel und Walter Bachmann alle im Alter
von 18 und 19 Jahren waren ange lagt Ende Dezember 1919
in Delitzſch und Umgegend in mehreren Fällen verſchiedenen
Perſonen über 50 Hühner und Enteon geſtohlen zu
haben Als ſie ihre Beute in Leipzig verkaufen wollten
wurden ſie feſtgenommen Sie leugneten und gaben nur die
Diebſtähle zu die ſie nicht leugnen konnten Das Gericht
verurteilte ſie zu folgenden Geſängnisſtrafen Albrecht zu
einem Jahre 6 Monaten ab 9 Monate der Unterſuchungshaft
Nuhahn zu 6 Monaten verbüßt durch die Unterſuchungshaft
Menzel zu 4 Monaten ab 2 Monate Unterſuchungshaft Bach
vwann zu einem Jahre ab 2 Monate Unterſuchungshaft

Familien Nachrichten
Geboren Friedrich Dönau Bitterfeld Franz Pechöl
Gröbrig i A Alfred Harniſch Halle

Verlobte Aenne Tiſcher alle Kaufmann Georg Bayer
Schornweißach i Bayern Martha Seiſfert Tornau Kurt
bandke Seeben Hedwig Brandt Max Kloppe Halle

Sonntag
Montag Tann

jgn

Wansleben

j monteur

Hauptbahn

Vermahlte Hugo Rabenalt Martha Leube geb Rapſflver
AErnſt BVieder Halle Olga Ovel Hermsdorf

Kurt Sitte Martha Store Lauchſtedt
Eeſtorken Margarete Volzer çceb Joßn Halle Kapellweiſter

Johannes Sonnobend 34 Halle Pauline Verger 61
Halle Helene Kamman geb Tenſch 47 Halle Betrieös

Kurt Tänier 29 Helle Tapezierermeiſter Willy
Schmidt Halle Gyuſkav Kroker Wüllerdorf Witwe Wilßelmine
Manau cçeb Fr tzſch 83 J Halle Witwe Anna Zieglex geb
Buſſe 67 Falle Tda Körner geb Wertens Halle Emma
Ackermann geb Mönicke 57 Ammendorf

e cLebensmitte Kalender
ädtiſcher Verkauf ror Ferſtenmehl an Kinder his zu 1 Tah

ren Jurendl che von 12 17 Ja ren un glte Lete üher 7 Jahre
ferner von gelben Vkoric Trbſen Mlchüß reiſe und Roßqul h
oder Fleiſch und Wurſtkonſerven an alle Haushalte in der Talamt
ſchule am Freitag den 22 Oltoher 1920 Zugelaſſen zum in
kauf werden die Inhaber der Lebensmittelſcheine mit den Num
wrn 27 591 bis 32 000 vormittags von s bis 12 und die Jnhaber

Weſer Partherder Nummern 32 091 bis 37 000 nachmittags von 2 s 6 Uhr
Gegen Vorlage des Lebensm ttelſcheines können an Kinder bis zu
12 Jahren Jrgendl iche ron 12 bis 17 Jahren und alte Leute über
70 Jahre ein Palet Eerſtenmehl zum Preiſe von 1 10 Mk ferner
an jede Per on aller Haushalte Pfrmd gelbe Viktoria Erbſen
um Preiſe von 50 Mk für das halbe Pfund 2 Pakete Milch
ſfüß peiſe zum Preiſe von 10 Mk für Vakete und eine Kilo
do e Roßqulaſch zum Preiſe ron 11 Mk oder eine Kilodoſe
Fle ſch und Wurſtkonſerven zum Preiſe von 3 Mk abgegeben
werden

Sport der Saale Zeitung
Die Rennen am Sonntag den 24 Okt

Das Kennzeichen des letzten Rennens in die em Jahre iſt
das Jubiläums Jagdrennen mit dem bezeichnenden fo len
Namen Dreiundfünfzig Jahre Es führt über die
große Strecke von 4500 Meter der Hauptbahn und iſt mit
30000 Mark in Geldpreiſen einem wertvollen Silber
preis für den ſiegenden Reiter und einem Andenken für
den Trainer ausgeſtattet Der Kurs umfaßt auch den Stein
wall und den Buſchgraben die in dieſem Jahre erſt zweimal
geſprungen wurden Er geht auf dieſer Strecke faſt ſenkrecht
gegen die Haupttribüne kurz nach dem Graben muß dann aber der ivAuslande hervorgehen Von den 5000 benötigten Lokomotivenſcharf nach rechts abgebogen werden Dieſer tiefe Buſch
graken mit ſeinen ſteilen Rändern und einer Heke von 1 Meer
Breite und 80 Zentimeter Höhe davor darf wohl als das
ſchwerſte und gefährlichſte Hindernis der Bahn angeſprochen
werden wenn es auch die 3 Meter breite Waſſerfläche des
flachen Veilchengrabens nicht erreicht Das Hindernis iſt wie
alle übrigen Sprünge auf der Rück eite des Rennbahnplanes
im Programm unter Nr 8 abgebildet

Nach der vorhergegangenen Schulung über Hürden und
die leichte Jagdbahn ſollen ſich im Troſt Jagdrennen
die Dreijährigen über 3200 Meer der mittleren Vahn ver
ſuchen wobei auch die ſchweren Hinderniſſe vor den Tribünen
geſprungen werden müſſen Es wird intereſſant ſein zu be
obachten wie der junge Nachwuchs ſich mit dieſen Sprüngen
abfindet

Die übrigen Rennen führen der vorgeſchrittenen Jahreszeit
entſprechend über weite Entfernungen und zwar das ein
leitende Erinnerungs Rennen ein Herrenreiten wie
das Jubiläumsrennen über 3300 Meter mittlere Bahn der
Preis von Merſeburg ein Ausgleich über 4000 Meter

Amtliche Lerkanntmachungen

c

Anordnung
betreffend die Aufhebung des Verbo s der Ausfuhr von Pferden

Auf Grund des S 9 des Ausführungsgeſetzes zum Friedens
vertrage vom 31 Auguſt 1919 R G Bl S 1530 ſowie der Be
tanntmachung des Reichswirt chaftsminiſters über die Anforderung
don Tieren zur Erfüllung des Friedensvertrages vom 2 Dezember
1919 und der hierzu ergangenen Preußiſchen Ausführungsan
vpeiſung vom 6 Dezember 1919 wird folgendes angeordnet

r

Commerz und Privat Banke Adengeelbchat
Aktienkapital und Heserven Mk 250009 000

el

J h eſigen Handelsreg ſter zwei Direktoren ſo kann die

Die Starts aller Jagdrennen liegen in der Nähe des
Sattelplaves und des zweiten Platzes Nur die beiden Hürden
rennen nämlich das von Rauch Hürdenrennen das
dem Andenken der Gründer des Vereins gewidmet iſt und
das Abſchie ds Hürdenrennen werden auf der ver
längerten Ceraden geſtartet

Für ſämtliche Rennen ſind Ehrenvpreife für den Be
ſitzer bzw Andenken für den Trainer vorgeſehen

e Chrenprei e werden wie üblich in den Schaufenſtern
der Firma G Aßmann Gr Ulrichſtraße 49 ausgeſtellt
Die Rennen beginnen wieder pünktlich um 15 2
Uhr Der Beſuch bei der Morgenarbeit am Sonntag gegey
28 Uhr iſt für Jedermann frei

Vorausſagen für Errnewald
Freitag den 22 Oktober

1 Condker Perſeus 2 Liesesgott Anarchiſt
3 Optimiſt Perlſchnur 4 Eva Margarete

RN Perſiecus Paleſtro 6 General Augur 7 R

Ausfall der engliſchen Nennen infolge des Streiks Nach
einer Meldung aus London ſind infolge des Kohlenarbeiter
ſtreiks für die Dauer des Streiks alle Pferderennen mit Aus
nahme derjenigen in Jrland verbofen worden

wo 2

Handel Gewerbe und Verkehr
z Die Kommcerz und Privatbank zieht ihre Zweigſtelle

in Pieſteritz am Schluß dieſes Mona s ein und überträgt
deren Geſchäfte auf die Zweigſtelle Wittenberg

Wagenſtellung Auf den Stationen des Direktions

DTD II

bezirks Halle Saale den Statjonen der Lauſitzer Zſchip
zu Finſterwalder und Deſſau Wörlitzer Bahn ſind am

20 Oktober zur Verladung von Braunkohlen Braun
ketts Naßrrefſteinen und Braunkohlenkoks geſtellt

4998 nicht geſtellt 2332 Wagen zu je 10 To Ladegewicht
Erhöhung der Schuhpve ſe Die Schuhpreiſe wurden nach

Meldungen aus der Pirma enſer Schuhinduſtrie von den dor
tigen Fabriken durchſchnittlich um 20 Prozent erhöht

e ruſſiſchen Lokomotirenkeſtellnngen im Auslande Der
Oberſte Volkswirtſchaftsrat veröffentlicht eine Mitteilung aus
der die Mißerfolge der ruſſiſchen Lokomotivenbeſtellungen im

übernahm ein ſchwediſcher Konzern 900 wobei 200 Lokomo
tiven jährlich abgeliefert werden ſollten Deutſchland ſei unter
Beteiligung der Krupp Werke bereit 2000 Lokomotiven zu
liefern Der Preis ſei noch nicht vereinbart Mit dem Loko
notivenbau kann derzeit nicht ſofort begonnen werden weil
die Werke überlaſtet ſind Amerika verweigert wegen der
RegierungsT7 ontrol e die Annahme von Beſtellungen aus
Sowjetrußland Es ſei möglich daß in Zukunft durch Ver
mittlung anderer Länder doch eferungen aus Amerika zu
ſtande kommen Die von England geforderten Preiſe ſeier
ſehr hoch auch könnte England die Beſtellungen erſt in einem
Jahre in Angriff nehmen Ueberall bringe man den ruſſiſchen
Beſtellungen geringes Jntereſſe entgegen

Weitere Ermäſſ geing der Eiſenpreiſe Die Verhandlungen
über die Neufeſtſetzung der Eiſen und Stahlpreiſe ſollen am
23 dieſes Monats im Eiſenwirtſchaftsbund aufgenommen wer
den Man rechnet in beteiligten Kreiſen mit einer weiteren
Ermäßigung der Eiſenpreiſe was ſchon ſeit einiger Zeit
eine verſchärfte Zurückhaltung der Verbraucher auf dem Markte
zur Folge hatte

S 1

Die Anordnung betreffend das Verbot der Ausfuhr von
r aus der Provinz Sachſen vom 4 September 1920

P 13 372 E wird hiermit aufgehoben
Magdeburg den 15 Oktober 1920

Der Oberpräſident

m ne ne erD J

J Breyer
Bekanntmachung

Wir bringen wiederholt zur öffentlichen Kenntnis daß dem
Büro VIII Großer Berlin 11 bei Anmeldung von Beerdigungen
die letzte Steuerquiſtung vorzulegen iſt S

Halle den 2 April 1920 Der Magiſtrat

Filiale Poststr I2 Fernspr 1382 1383 1692
Depositenkasse Reilstrasse 133 Fernspr 6189
Depositenkasse Wörmlitzerstr Fernspr 6676

S e a

Ausführung aller bank
mässigen Gesohätfte

WVekanntmachung
Die Vertretung des V Kehrbezirks iſt vom 19 Oktober 1920

ab dem Schornſleinſegermeiſter Herrn Franz Juſt hier Magde
burger Str 50 übertragen worden

Der bisherige Kehrbezirksinhaber hat einen Kehrbezirk in
Zörbig übernommen

Halle den 19 Oktober 1920 Die Polizeiverwaltung
B kanntmachung

Für den Regierungsbezirk Merſeburg wird hierdurch die
Schonzeit der Rehkälber ſow e für Truthähne und Truthennen auf
das ganze Jahr 1920 ausgodehnt

Merſeburg den 29 September 1920
Der Bezirksausſchuß zu Merſeburg

Aufgebot
Der Kaufmann Hubert Wähmer Halle a S Bis

marckſtraße 21 hat als Pil ger der unbekannten Erben des
am 13 Augut 1920 in Halle
verſtorbenen Oberleutnants a D Max Heymann

das Aufoebotsver ahren zum Zwecke der Ausſchließung von
Nachlaßgläub ger beantrast

Die Nachlaßqläubiger werden daher aufgefordert ihre
Ford rungen gegen den Nachlaß des verſtorbenen Ober
eutna ts a D Max Heymann ſpäteſtens in dem auf

den 20 Dezember 1920 vorm 11 Uhr
or dem unterzeichnetem Gericht Poſtſtr 13 Zimmer Nr 45

inberaumten Aufgebo stermine bei dieſem Gericht a zumeiden
Die Anmeldung hat die Angabe des Gegenſtandes und

es Grundes der Forderung zu enthalten Urkundliche
Beweisſtücke ſind in Ur ſchrift oder in Abſchrift beizuſügen

Halle a S den 19 Oktober 1920
Das Amtsgericht Abt 7

Zwangsverſteigerung
Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinſcheft ſoll am

21 Dezember 1920 vormit ags 10 Ahran der Ger ſchtsſtelle Poſt raße 13 Zimmer Nr 45 ver
eigert werden das im Grundbuche von alle Band 57
jait 2559 einge ragene Eigentümer am 9 September 19209

dem Tacçe der Eintragung des Verſteigerungsvermerks
Maurer Albert Pfennigsdorf u deſſen Ehefrau Friede
rike geb Angermann zu Halle a S zu gleichen An
eilen eingeiragene Grundſtück Gemarkung Halle Karten
lait 12 Anteil an den ungetrennten Ho räumen unver
neſſen jährlicher Nutzungswert 470 M

Halle a de 14 Oktober 1920
Das Amtsgericht Abteilung 7Fn das hienge Handels

keqiſter Abt AH iſt heute unter
Nr 200 bei der Firma
Moritz Kade Nachfolger
im Halle eingetragen Offene

delsgejelljchaft

Hermann
e in Halle iſt indas chäſt als perſönl ch
haftender Geſellſchaſter ein
gelieten Die Gejſellſa aſt ha
am 1 Oktober 1920 degonnen
e den 15 Okt 1920

Umntsgericht Abt 19

In das hege Handels
regiſter Abt A it heute unter
Rr 2996 die offene

Lotze
chnürpel in Halle und

als deren ver önlich haftende
Geſellſchafter rau Jda
Loze geb Meier und
Fräv ein Klara Schnürpel
in Halle eingetragen Die
Geſellſchaft hat am 10
Oktoder 1920 begonnen

Halle den 18 Okt 1920
Das Amtsgericht Abt 10

Abt B iſt heute unter Nr 452
die Allgemeine Gas
Akt en Geſellſchaft Stadt
geſchä t Halle in Halle Zweig
niederlaſſung der Allgemeinen
Gas Uktien Geiellſchaft in
Maugadeburg eingetragen Ge
genſtand des Unternehmens
iſt Erzeuqung und Abſatz von
Gas ſowie die Verwertung
der dabei gewonnenen Neben
pr idukte die Aus ührung und
der Betrieh von Gas Waſſer
und elektr ichen Anlagen aller
Art Erwe bung bezw Wieder
veräußerung Pachtung und
Err ch ung von Anlagen jeder
Ait welche zur Erreich nung der
vorgenannten Zweche erforder
lich ſind jowie die Beteiligung
an derartigen inter nehmungen
Das Grundkapital beträgt
300009 Mt und zer ällt in
10000 Süch auf Jnhaber
autende Akten jede zu 39 M
Der Geſellſchaſtsvertrag iſt
am 24 April 1899 feſtgeſtellt
und durch Veſchluß de

Generalverſammlung vom
25 Mat 1920 i S 12 ge
ändert Vorſtand iſt der
Generaldirektor Carl Florin
in Maudeburg er Vorſtand
beſteht aus einem General
direktor oder zwei Direktoren
Die Be immung darüber ſowie
die Wahl derjell e ſteht dem
Au ſich srate zu An eUrkunden
und Erklärungen ſind für die
Geſellſchaſt verbindlich wenn
e mit der Firma der Geſell
chaft verſehen und von dem
Vorſtande eigenhändig unter
zeichnet ſind Sind Proku
r ſten beſtellt ſo kann die
Firma von zwe dazu ermäch
tigten Prokuriſten gemein
ſchaftlich gezeichnet werden
Belteht der Vorſtand aus

Firma auch vo einem der
ſelben in Gemeinſa aft mit
einem Vrokur ſten ceültig ge
eichnet werden Dem Guſlavp
Blencke und dem Oscar
Pieron beide in Magde
burg ſt Prokura in der Weiſe
erteilt daß jeder von ihnen
in Geme nſchaft mit einem
anderen rodur ſten zur Ver
tretung der Firma berechtigt
iſt Die Berufung der Ge
neralver ammlung erfolgt
durch öffentliche Bekanni
machung in den Gefell a is
blättern Die von der Geſell
ſchaft ausgehenden Bekannt
machungen er olgen in dem
Deutſchen Reichsanzeiger der
Magdeburgiſchen Zeitun und
der Berliner Börſenzeitung

Halle den 15 Oktober 1920
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handels
regiſter Abt A iſt heute unter
Nr 2995 d e offene Handels
geſellſchaft Echramm Eck
hardt in Halle und als deren
perſönlich haſtender Geſell
ſchaſter der Fabrikant Richard
Schramm in Blankenburg
i Th und der Kaufmann
Kurt Eckhardt in Halle
eingetragen Die Geſellſchaft
hat am 23 September 1920
begonnen

Halle den 8 Oktober 1920
Das Amtsgericht Abt 19
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Reinigen Umlehen und Kevparieien
ſämtlicher Oefen führt ſachgemäß aus

Kachellager für neue Oefen
Friedrich Rudloff Töpfermeiſter

Albrechtſtraße 17 A419/5 Fernſprecher 2352
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Fabrikfuhren mitmachen Kleine Anzeigen
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